
 

 

 

 

 

TIPP des Monats  
 

 

Bodenproben: So lange der Boden noch nicht gefroren ist, wäre jetzt der ideale Zeitpunkt 

für Bodenproben. Mit den Ergebnissen des Nährstoffgehaltes können sie die Massnahmen 

zur Bodenverbesserung voraus planen. Adressen werden gerne vermittelt. 

 

Wichtige Neuigkeiten: Die BASF hat die Zulassung für die 3. Gen- Kartoffel Fortuna zur 

Nutzung als Lebensmittel und Futtermittel beantragt. Für die Sorte Amflora wurde die 

Zulassung zur Herstellung von Industriestärke nach einem 13 jährigen Verfahren erteilt. 

In der NDR Sendung Markt wurde aufgedeckt, dass in 5 Düngemitteln überhöhte Werte an 

Uran und Cadmium festgestellt wurden. Es sind: Manna Spezial Gartendünger, Compo 

Blaukorn, Dehner Blaukorn, Grüne Welle Nährstoffdünger, Gardol Blaukorn. Sie können 

selbst nachschauen unter 

http://www.nd.de/fernsehen/sendungen/markt/markt_deckt_auf/uranduenger101.html 

Die Fa. Neudorff lässt sich leider mit dem Chemieriesen Syngenta ein. 

 In dem Herbizid Finalsan Konzentrat UnkrautFrei Plus enthält nicht nur der natürliche 

Wirkstoff Pelargonsäure enthalten sondern auch Maleinsäurehydrazid. 

 

Borkenkäferbefall an Thuja, Scheinzypressen, Wacholder und Bastardzypressen ist jetzt und 

im Frühjahr zu beobachten. Geschwächte oder unter Trockenheit leidende Pflanzen sind 

besonders gefährdet. Deshalb alle Immergrünen jetzt noch intensiv wässern. Eine direkte 

Bekämpfung ist leider nicht möglich. 

 

Wässern: Bitte denken sie daran, jetzt noch kräftig zu wässern. Die Immergrünen Pflanzen 

danken es Ihnen. In Regionen mit Nachtfrost wässern sie ab 9:00Uhr vormittags bis 

spätestens 16:00Uhr nachmittags. Dann hat die Pflanze genügend Zeit, das Wasser 

aufzunehmen bevor es wieder gefriert. 

 

Baum des Jahres: Die Baum des Jahres Stiftung in Berlin wählte die europäische Lärche,  

Larix decidua, zum Baum des Jahres 2012. Die Lärche hat ein hohes Potential zur 

Verbesserung der Luftqualität und ist gegen Schadstoffe relativ tolerant.  

 

Kurioses: Blumenduft macht Frauen leichter! Der Geruchsforscher und Inhaber des 

Lehrstuhls für Zellphysiologie der Ruhr Universität Bochum, Prof. Hanns Hatt leitet das 

einzige Labor, das menschliche Riechrezeptoren analysieren kann. Er behauptet: „ Frauen, 

die blumige Düfte tragen, werden von Männern bis zu sechs Kilo leichter geschätzt.“ Meine 

Damen! Umgeben sie sich mit Hyazintensträussen oder mischen sie Hyazinthen und andere 

Frühlingsblumen und finden sie heraus ob`s stimmt. – schön aussehen tut`s auf jeden Fall 

und gut duften sowieso. 

 


